
 

 
 
 
 
 
 

 

Wettkampfveranstaltungen im Sommersemester 2021 

 
Aufgrund der andauernden Corona-Pandemie und den damit verbundenen Einschränkungen für den adh-
Wettkampfsport soll den adh-Mitgliedshochschulen sowie den Aktiven möglichst frühzeitig eine Orientierung 
bezüglich des nationalen Wettkampfprogramms für das Sommersemester 2021 sowie weitgehende 
Planungssicherheit gegeben werden. 
 
Die klassischen Rundenspielwettbewerbe stellen für alle Beteiligten (ausrichtende und entsendende 
Hochschulen sowie die Disziplinchef*innen (DC) und das adh-Wettkampfsportreferat) den größten 

planerischen und organisatorischen Aufwand dar. Daher werden sie in diesem Papier vorrangig behandelt. 
Informationen zu den weiteren nationalen Wettkampfveranstaltungen folgen unter Punkt II. 
 
 

I. Rundenspielwettbewerbe Sommersemester 2021 
 

Die Rundenspielwettbewerbe in den Sportarten Basketball (Frauen/Männer), Fußball (Männer), Handball 
(Frauen/Männer), Volleyball (Frauen/Männer), Badminton (Mixed), Tischtennis (Team Männer), Tennis 
(Mixed) und Futsal (Frauen/Männer) wurden Anfang Dezember 2020 mit Meldefrist zum 7. Februar 2021 
ausgeschrieben. Dabei wurden entsprechende Hinweise bezüglich eventueller Einschränkungen aufgrund der 
Corona-Pandemie gegeben. Aktuell stellt sich die Situation wie folgt dar: 

 
1. Meldeergebnis 

Das Meldeergebnis mit Stand vom 7. Februar 2021 ist erwartungsgemäß sehr gering. Insgesamt sind für die 
12 Wettbewerbe 78 Teammeldungen von 24 Hochschulen eingegangen. Das entspricht einer 
durchschnittlichen Meldezahl von 6,5 Teams pro Wettbewerb. Das höchste Meldeergebnis für einen 
Wettbewerb waren 9 Meldungen. Das niedrigste Meldeergebnis für einen Wettbewerb waren 2 Meldungen. 
Dieses Meldeergebnis stellt für keine der Wettbewerbe eine hinreichende Größe dar, mit der die Durchführung 
von Deutscher Hochschulmeisterschaften gerechtfertigt werden könnte. 
 

2. Rückmeldungen der Disziplinchef*innen (DCs) 
Die betroffenen DCs der oben genannten Rundenspielsportarten haben sich durchgehend gegen die 
Durchführung von DHM-Wettbewerben im Sommersemester 2021 ausgesprochen. Eventuell könnten bei 

günstiger Entwicklung des Pandemie-Geschehens und bei Aufhebung von Verordnungen durch 
Bund/Länder/Hochschulen im 3. und 4. Quartal alternative Wettbewerbe angeboten werden. Diese sollten 
nicht den Titel DHM tragen. 
 

3. Rückmeldungen aus den aktuellen Regional- und Landeskonferenzen 
Aus mehreren Landes- und Regionalkonferenzen kamen im Januar und Februar 2021 die folgenden 
übereinstimmenden Rückmeldungen: 
 

- Das Interesse an Wettkampfsport ist weiterhin sehr groß und es muss alles getan werden, um das 
vielseitige und attraktive Wettkampfprogramm zu erhalten. 

- Im Moment ist Wettkampfsport jedoch nicht möglich und aufgrund der erheblichen Einschränkungen 

in nahezu allen Bereichen der Hochschulen auch nicht vermittelbar.  
- Wettkampfsport ist aktuell nachrangig zu behandeln. Diese Einschätzung bezieht sich voraussichtlich 

auf das gesamte Sommersemester 2021. 
- Selbst wenn Wettkampf- und Trainingsstätten in absehbarer Zeit (zu Beginn des Sommersemesters) 

wieder geöffnet werden können, muss den Aktiven und Teams zuerst einmal die Möglichkeit gegeben 
werden, sich adäquat auf mögliche Wettkämpfe vorzubereiten. Dies gehört ebenfalls zum 
Gesundheitsschutz der Aktiven, für den die Hochschulen und der adh Verantwortung tragen. 

 
Eine Abfrage Anfang März 2021 hat ergeben, dass auch die Regionalbeauftragten für den Wettkampfsport die 
oben aufgeführten Einschätzungen teilen.  
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Entscheidung 
 
Das adh Wettkampfsportreferat dankt allen Hochschulen für ihr Vertrauen und ihre Meldungen zu den 
Rundenspielwettbewerben. Gleichzeitig bittet das adh-Wettkampfsportreferat um Verständnis dafür, dass 

aufgrund der oben dargestellten Situation und Einschätzungen im Sommersemester 2021 keine 
Rundenspielwettbewerbe angesetzt werden können. 
 
Die aktuellen Verordnungen des Bundes, der Länder und der einzelnen Hochschulen lassen sich nicht mit 
einem angemessenen und geregelten Wettkampfsportbetrieb vereinbaren. An erster Stelle steht dabei der 
Schutz der Gesundheit aller Teilnehmenden. Die Tatsache, dass viele potentielle DHM-Teilnehmende bereits 
seit mehreren Monaten keine adäquaten Trainingsmöglichkeiten haben, bringt ein unkalkulierbares 
Verletzungsrisiko mit sich.  
 
Das adh Wettkampfsportreferat wird jedoch fortlaufend prüfen, ob und wann die Durchführung von 
alternativen Wettkampfangeboten neben den Deutschen Hochschulmeisterschaften der 
Rundenspielwettbewerbe wieder möglich ist. Hierzu steht das adh-Wettkampfsportreferat in ständigem 

Kontakt mit den zuständigen DCs sowie mit den an der Ausrichtung von Wettkampfveranstaltungen 
interessierten Hochschulen. Aktuell wird die Ausrichtung von entsprechenden Wettkampfangeboten ab dem 
3. Quartal 2021 für möglich gehalten. 
 
Ab Jahresmitte 2021 ist die Ausschreibung der Rundenspielwettbewerbe für das Sommersemester 
2022 vorgesehen. 
 
 

II. DHM-Einzelmeisterschaften ohne Rundenspiele (DHM, adh-Open, adh-Trophy, DHP) 
 
Seit Mitte des Kalenderjahres 2020 hat der adh-Vorstand bereits ca. 20 nationale Wettkampfveranstaltungen 
für das Kalenderjahr 2021 an Mitgliedshochschulen vergeben. Hierzu zählen zahlreiche Hochschulen, die den 

Zuschlag zur Ausrichtung der betreffenden Sportart für das Jahr 2020 erhalten hatten und bereits 
weitreichende Vorbereitungen treffen konnten. Bei einer Ausrichtung 2021 kann auf die bereits getätigten 
Vorbereitungen (Sportstättenplanung, Organisationsteam, lokale Kooperationspartner, etc.) zurückgegriffen 
werden.  
 
Die Initiative der Bewerbung ging dabei stets von den Mitgliedshochschulen und den zuständigen DCs aus. 
Das adh-Wettkampfsportreferat hat dabei nur unterstützend agiert. 
 
 
Entscheidung 
 

Aktuell sind drei Veranstaltungen ausgeschrieben: 
 
DHM Ski Alpin, Uni Konstanz 
Die Veranstaltung wurde in Abstimmung mit der Uni Konstanz und dem DC Ski-Alpin vom 24./25. März 2021 
auf den 24.-26. November 2021 verschoben. Austragungsort ist der Kaunertaler Gletscher/Österreich. Die 
Ausschreibung wird im Spätsommer 2021 angepasst und neu veröffentlicht. 
 
adh-Open Judo Kata 2021 (E-Tournament) 
Aufgrund der erneuten Verlängerung des Lockdowns haben sich der adh-Disziplinchef-Judo und das adh-
Wettkampfsportreferat entschieden, die adh-Open Judo Kata 2021 um zwei Monate zu verschieben. Der 
digitale Wettkampf soll vom 03. bis 30. Mai 2021 stattfinden. Meldungen sind bis zum 28. April 2021 möglich.  
 

DHM Ergometer-Rudern 2021, Universität Hamburg/Hochschulsport Hamburg (virtuell) 
Termin: 10. April 2021, Meldeschluss: 18.03.2021, 18:00 Uhr 
 
 
Alle weiteren für das Kalenderjahr 2021 bereits vergebenen Veranstaltungen werden in Abhängigkeit von der 
Entwicklung der Corona-Pandemie in Deutschland behandelt. 
 
Eine Ausschreibung erfolgt nur, wenn alle Voraussetzungen zur Durchführung der jeweiligen Veranstaltung 
gegeben sind. Nur wenn die ausrichtende Hochschule, der/die DC und das adh-Wettkampfsportreferat (adh-
Vorstand) ihre Zustimmung erteilt haben, kann eine Veranstaltung ausgeschrieben und durchgeführt werden.  
Die Genehmigung der Veranstaltung durch die zuständigen lokalen Behörden sowie das Vorliegen eines 
entsprechenden Hygiene- und Schutzkonzeptes (in Anlehnung an die bestehenden DOSB-Leitplanken) sind 

dabei ebenfalls zwingend erforderlich.  
 
Der Schutz der Gesundheit aller Teilnehmenden steht bei allen Überlegungen und Entscheidungen an erster 
Stelle. 
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Die Ausschreibung von Veranstaltungen kann in Abhängigkeit von der Pandemie auch kurzfristig erfolgen. 
Die adh-Mitgliedshochschulen werden dazu regelmäßig über die bekannten Informationskanäle des adh 
(Homepage, soziale Medien, E-Mail-Rundbriefe) informiert. 
 

Nach der Online-Konferenz des Sportbeirates am 11. März 2021 und nach Beratung des adh-Vorstands am 
25. März 2021 können weitere Informationen folgen.  
 
Für Rückfragen stehen das adh-Wettkampfsportreferat und die zuständigen DCs gerne zur 
Verfügung: 
 
 
Allgemeine Fragestellungen: 
Thorsten Hütsch, Sportdirektor: huetsch@adh.de, Tel.: 06071-2086-22  
 
Rundenspielwettbewerbe: 
Hannah Schäfer, Veranstaltungskoordinatorin: wettkampf@adh.de, Tel.: 06071-2086-18 

 
Einzelmeisterschaften: 
Volker Friederich, Veranstaltungskoordinator: friederich@adh.de, Tel.: 06071-2086-21 
 
 
 
gez. Thorsten Hütsch 
22.02.2021 
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